
Eine Einrichtung der Kinder- und 
Jugendhilfestiftung SLW Altötting

Inklusives Kinderhaus
Kloster Moosen
Mittendrin statt nur dabei

In unserer Heilpädagogischen Tagesstätte für Vor-
schulkinder betreuen und fördern wir 9 Kinder ab 
dem vollendeten dritten Lebensjahr bis zum Beginn 
des individuellen Schuleintritts.
Unsere Zielgruppe sind Kinder, die Auff älligkeiten 
und Störungen in ihrem Verhalten zeigen, die eine 
adäquate Betreuung in einem Regelkindergarten 
oder einer integrativen Einrichtung nicht möglich 
machen.
Förderrechtliche Voraussetzung ist das Vorliegen 
einer seelischen Behinderung oder die Bedrohung 
durch eine solche Behinderung und der sich daraus 
ableitende Anspruch auf Gewährung von Eingliede-
rungshilfe.

Das Angebot richtet sich an Kinder und Jugendliche mit 
erhöhtem Bedarf an Förderung ihrer sozial-emotiona-
len Kompetenzen. Die kleine Gruppe und verlässliche 
Strukturen sind wichtige Rahmenbedingungen, damit 
sich die Mädchen und Jungen in ihrer Persönlichkeit 
gut entwickeln und ihr schulisches Leistungsniveau 
steigern können. Dem Bedürfnis nach stabilen und als 
verlässlich erlebbaren Beziehungen begegnen wir mit 
einem hohen Personalschlüssel von 1:3 und der Unter-
stützung durch unseren Psychologischen Fachdienst.
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Heilpäd. Tagesstätte 
für Kinder im Vorschulalter Hort-Plus-Gruppe

Pädagogische Ziele

Pädagogische Ziele
Gestaltung eines sozialen Raumes, in dem 

 die Kinder in ihrer emotionalen Entwicklung 
 unterstützt werden

Integration in ihre soziale Umwelt
Förderung sozialer und lebenspraktischer 

 Kompetenzen
Unterstützung beim Erwerb schulischer 

 Grundkompetenzen
Unterstützung der Eltern und Bezugspersonen

Soziales Lernen in der Gruppe: Bildung und Stärkung 
 von Sozialkompetenzen, Autonomieentwicklung, 
 positiver Kontaktaufbau zu Gleichaltrigen, 
 Adäquate Konfl ikt-/ Problemlösestrategien

Anleitung zur sinnvollen Freizeitgestaltung
Training für einen wertschätzenden Umgang 
Förderung der erzieherischen Kompetenz 

 in der Herkunftsfamilie
Aufbau und Ausbau von Fähigkeiten zur Selbsthilfe 

 unter Anleitung des Psychologischen Fachdienstes
Schulische Förderung, Motivation 

 und Unterstützung beim Lernen
Vorbereitung auf eine berufl iche Ausbildung

Miteinander für 
Kinder und Jugendliche

www.josefsheim-wartenberg.de



Im Inklusiven Kinderhaus Kloster Moosen werden 
bis zu 81 Kinder aus verschiedenen Herkunftslän-
dern und mit unterschiedlichen Konfessionen in 
einer familiären Atmosphäre betreut. Unter heilpäda- 
gogischen Gesichtspunkten werden junge und ältere 
Kinder mit und ohne besonderen Unterstützungs-
bedarf gefördert. Die Kinder profitieren voneinander 
und lernen, dass Unterschiede im Verhalten, Ausse-
hen oder in der Leistungsfähigkeit ganz normal sind. 

Pädagogische Leitdee

Krippen-, Kindergarten- und Hortgruppe
Pädagogische Fach- und Ergänzungskräfte, 
Assistenzkräfte, Praktikant/innen, Student/innen

Heilpädagogische Tagesstätte für Vorschulkinder
• 1 Sozialpädagoge/in, 
• 1,5 Erzieher/in, 
• 1 Pädagogische Zusatzkraft

Begleitung und Beratung durch den psycho- 
logischen und heilpädagogischen Fachdienst

Hort Plus:
• 1 Pädagogische Fachkraft, 
• 1 Pädagogische Ergänzungskraft, 
• 1 Pädagogische Zusatzkraft 

Begleitung und Beratung durch den  
psychologischen Fachdienst 

Personelle Besetzung

Das inklusive Kinderhaus ist montags bis freitags 
von 7.00 bis 18.00 Uhr geöffnet. 

Krippe, Kindergarten und Hort: 7.00 – 18.00 Uhr
HPT für Vorschulkinder: 7.30 – 15.30 Uhr
HortPlus: 11.00 – 18.00 Uhr

Öffnungszeiten

Bis zu 12 Mädchen und Jungen aus Dorfen besuchen 
die Kinderkrippengruppe „Gabriel“. Sie werden von pä-
dagogischen Fach- und Ergänzungskräften betreut und 
gefördert. Das freie Spiel mit Gleichaltrigen eröffnet 
den Mädchen und Jungen vielfältige Möglichkeiten der 
Interaktion im Alltag und fördert spielerisch grundle-
gende Facetten des Lernens wie Entdeckerfreude, Neu-
gierde und Fantasie. Die Pädagoginnen und Pädagogen 
begreifen sich als enge Begleitpersonen und kümmern 
sich bedürfnisorientiert um jedes einzelne Kind. Es ist 
ihnen besonders wichtig, den Kindern von Anfang an 
emotionale Sicherheit zu bieten und sehr behutsam 
mit den Mädchen und Jungen umzugehen. Auch die 
Zusammenarbeit mit den Eltern ist geprägt von gegen-
seitigem Respekt, engen Absprachen und der Zusage, 
die Familien in ihrem Alltag zu unterstützen und beim 
Übergang in den Kindergarten zu begleiten.

Die Kindergartengruppe „Johannes Paul“ wird von  
25 Mädchen und Jungen aus Dorfen besucht. Die 
Kinder werden von pädagogischen Fach- und Ergän-
zungskräften betreut und gefördert. Ein strukturierter 
Tagesablauf mit festen Ritualen, gemeinsamen Mahl-
zeiten, ausreichend Raum für Freispiel und verschiede-
ne Projekte sind Teil des pädagogischen Konzepts. Im 
freien Spiel lernen die Kinder, sozial zu interagieren. 
Das Einüben sozialer Umgangsformen, die Arbeit in 
der Gruppe, das Vorleben eines verträglichen Mitein-
anders oder auch das Kommunizieren der eigenen Ge-
danken, Wünsche und Gefühle stehen im Mittelpunkt 
einer umfassenden Persönlichkeitsentwicklung. Eine 
enge Zusammenarbeit mit Eltern und Familien bildet 
die Basis für eine stabile Erziehungspartnerschaft, die 
einen begleiteten Übergang in die Schule ermöglicht.

In der Hortgruppe „Theresia“ werden bis zu 25 Schü-
lerinnen und Schüler von pädagogischen Fach- und 
Ergänzungskräften des Josefsheims Wartenberg be-
treut. Ein zentrales Element der pädagogischen Arbeit 
in der Hortgruppe ist die qualifizierte Hausaufgaben- 
und Lernbetreuung. Dafür pflegt das Personal eine 
enge Kooperation mit den Klassenleitungen und den 
Eltern. 
Neben der Förderung der schulischen Leistungen ist 
der Hort ein Platz für die aktive Freizeitgestaltung der 
Kinder. Das großzügige Außengelände bietet die Mög-
lichkeit, abwechslungsreichen Sport- und Bewegungs-
angeboten nachzugehen. In den Ferien werden ver-
schiedene Ausflüge und Projekte angeboten.

Kinderkrippengruppe Kindergartengruppe Kinderhortgruppe


